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Spatenstich für den Generationenpark Grein
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Liebe 
Greinerinnen  
und Greiner!

Ihr Bürgermeister informiert!

Vorwort

Obwohl das heurige Jahr in vielerlei Hinsicht ungewöhnlich ist, 
und vieles anders ist als gewohnt, tut sich sehr viel in Grein. 
Trotz sehr eingeschränkter Möglichkeiten, haben die Donau-
festwochen sieben Veranstaltungen durchgeführt und die 
ARTworkers ließen es sich nicht nehmen, ihre zweite Produkti-
on „Babytalk“ im Stadttheater aufzuführen. 
Mit dem Verein Stadt Land Fluss | Kollektiv Kultursprung und 
dem Sessel-Picknick am Stadtplatz kommt auch frischer Wind 
in die Kulturszene.

Daneben wird fleißig gebaut - ob das Doppelhausprojekt 
„Mühlbergweg“ oder die ersten Einfamilienhäuser bei der 
Kaiser-Friedrich-Straße. Wir sehen, dass die Nachfrage nach 
Wohnraum sehr hoch ist und freuen uns, dass wir nach vielen 
Jahren wieder einiges an Angebot haben. 
Das nächste Projekt am ehemaligen „Skloib-Areal“ ist bereits 
geplant und wurde in der letzten Gemeinderatsitzung vorge-
stellt. 
Damit wird das Angebot abgerundet und neben Grundstücken 
und Doppelhaushälften, werden auch Wohnungen im Eigen-
tum, Mietkauf und Miete entstehen. 
Daneben wird durch das von der Immobilien Aigner geplante 
Büro- und Geschäftsgebäude auch für Unternehmen Mietflä-
che angeboten. 

Am 06.11.2020 erfolgt die feierliche Eröffnung des Generatio-
nenparks Grein. 
Mit 24 verschiedenen Stationen erhalten wir am Festplatz und 
im Park des Senioriums ein unvergleichliches Bewegungsange-
bot. Für die geplante Tagesbetreuung im Seniorium wird der 
Generationenpark ein wertvolles Angebot, aber auch Familien 
und Sportinteressierte werden begeistert sein. Danke an alle 
Projektpartner wie Land Oö., Sozialhilfeverband, Leader und 
die Lebenshilfe.

Die Arbeiten an der Straßenbeleuchtung wurden abgeschlos-
sen. 440 Lichtpunkte wurden auf LED umgestellt und erneu-
ert. Die Beleuchtung ist nicht nur neu, sie wird künftig auch 
gezielt gesteuert. Die errechneten Energieeinsparungen betra-
gen 64,5 %. 
Grein ist auf diesem Gebiet eine Vorzeigegemeinde und andere 
Gemeinden und Institutionen haben sich schon angekündigt, 
um sich das Projekt vor Ort anzusehen.

Die Sanierung des Stadttheaters hat, nach einer langen Pla-
nungs- und Vorbereitungsphase, am 12.10.2020 begonnen. Die 
finalen Pläne wurden im Kino der Öffentlichkeit präsentiert 
und die wichtigsten Gewerke wurden ausgeschrieben. 
Die Aufträge wurden erfreulicherweise überwiegend an Fir-
men aus Grein und der Region vergeben. Wir befinden uns bei 
den Kosten und den zeitlichen Vorgaben voll im Plan. Durch die 
professionelle Unterstützung unseres Bauleiters, Baumeister 
Ing. Harald Hürner und der tatkräftigen Begleitung der Arbeits-
gruppe werden wir die Sanierung die nächsten eineinhalb Jahre 
gut über die Bühne bringen.

Kanalprojekt Schießstätte: 
Das Kanalprojekt ist abgeschlossen, die fehlenden Asphaltie-
rungsarbeiten werden noch heuer erfolgen.

Wasserversorgung Würzenberg:
Mit Unterstützung des Landes Oö. und in Kooperation mit der 
Linz AG kann die Wasserversorgung finanziert werden. Die 
Durchführung erfolgt im Frühling 2021.

Ich wünsche Ihnen einen wunderschönen Herbst und bleiben 
Sie gesund!

Ihr Bürgermeister

Mag. Rainer Barth

Straßenname gesucht
Die Stadtgemeinde Grein sucht für das neu erschlossene 
Gebiet „Kaiser-Friedrich-Straße“ eine Straßenbezeichnung.

Helfen Sie uns bei der Namenssuche und gewinnen Sie ein 
Buch „ASAGAN – Neue Donaugeschichte(n) aus Grein“.

Wir freuen uns über Ihre Vorschläge!

Kontakt: 
Stadtamt Grein, 07268/255, stadtamt@grein.ooe.gv.at
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Projekt „Greativo“ am Skloib-Areal

Immobilien Aigner GmbH
Dreigeschoßiges Gebäude aus Holz
Regionalmarkt, Restaurant, Lagerplatz, Büroräume und Semi-
narräume; geplanter Baubeginn Juni 2021

Styria 
Zwei Gebäude mit jeweils 16 Mietwohnungen

WSG
Drei Gebäude mit je 16 Wohneinheiten als Eigentumswohnun-
gen sowie Mietkaufwohnungen

Gestartet wird mit dem Bau von 16 Styria Mietwohnungen, be-
zugsfertig sollen die ersten Wohnungen im Frühjahr 2023 sein.
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Beschlüsse des Gemeinderates vom 17. September 2020

Skloib-Areal; Planungspräsentation
Vom Ortsplaner, dem Vertreter der Firma Immobilien Aigner 
und den Vertretern von Styria und WSG wurden die neuen Plä-
ne für das Projekt am „Skloib-Areal“ präsentiert.

FF Grein; Ankauf eines RLF-A 2000 - Finanzierung
Bei der Fa. Rosenbauer Österreich GesmbH, Haidfeldstraße 37, 
4060 Leonding, wird das Rüstlöschfahrzeug BBG RLFA 2000 / 
Mercedes Benz Atego 1730 AF /3860 /4 x 4 angekauft. 

Fahrzeuge der FF Grein; Sammelklage wegen Kartellabspra-
che - Abtretungserklärung
Die vorliegende Abtretungserklärung wurde beschlossen.

Altes Rathaus/Stadttheater - Sanierung und Zubau; Abräu-
mungsarbeiten am Dachboden - Auftragsvergabe
Die Fa. GLS Bau und Montage G.M.B.H., Weinzierl-Süd 3, 4320 
Perg, wurde mit den Abräumungsarbeiten am Dachboden des 
Alten Rathauses beauftragt. 

Altes Rathaus/Stadttheater - Sanierung und Zubau; Auf-
tragsvergaben
Mehrheitlich wurden die Gewerke Baumeister: Mayr Bau 
GmbH, HKLS: Meisl GmbH, Zimmermeister: LH Holzbau GmbH, 
Schwarzdecker: Wöran GmbH, Elektro: ETECH Schmid und 
Pachler, Portalbau/Schlosser: Pfeiffer Metallbau GmbH, Tro-
ckenbau: Perchtold Trockenbau Gmunden, Objekttischler: Wöh-
rer GmbH, Fenster: Tischlerei Klaus Rammerstorfer, Fliesenle-
ger: Stefan Ehrentraut, Maler: Höhnel Beschichtungstechnik 
GmbH, Steinmetz: Casa Sasso Steinmetz GmbH, Aufzug: Otis 
GesmbH, Medien: Thomas Plank, vergeben. 
Weiters hat das Bundesdenkmalamt noch Befundungen samt 
entsprechenden Maßnahmenkonzepten mit Kostenschätzun-
gen gefordert. Diese Arbeiten wurden einstimmig vergeben.

Altes Rathaus/Stadttheater - Sanierung und Zubau; Anmie-
tung von Räumlichkeiten für Archivgegenstände - Mietver-
einbarung
Für die Lagerung der Archivgegenstände werden die benötig-
ten Räumlichkeiten angemietet und die Mietvertragsvereinba-
rung abgeschlossen. 

Prüfbericht der BH Perg über den Rechnungsabschluss 2019
Der Prüfungsbericht der Bezirkshauptmannschaft Perg vom 
28.07.2020 wurde zur Kenntnis genommen, die Prüfungsfest-
stellungen werden künftig beachtet.

Maschinenring Perg; Abschluss eines Winterdienstvertrages
Mit dem Maschinenring Oberösterreich Service, 4320 Perg, 
wurde der Winterdienstvertrag abgeschlossen.

Prüfungsbericht des Gemeindeprüfungsausschusses vom 
10.09.2020
Die Empfehlungen des Prüfungsausschusses werden wie vor-
getragen umgesetzt.

Prüfungsbericht der BH Perg Voranschlag 2020
Der Bericht der Bezirkshauptmannschaft Perg vom 15.07.2020 
betreffend die Prüfung des Voranschlages für das Finanzjahr 
2020 wurde zur Kenntnis genommen und die bemängelten 
Sachverhalte werden mittels Nachtragsvoranschlag behoben.

Oö. Gemeinde-Entlastungspaket 2019 bis 2021; Verwendung 
der Mittel 2020
Die Mittelverwendung in der Höhe von € 11.600,-- für das Jahr 
2020 wurde beschlossen.

Bebauungsplan Nr. 032 – Änderung Nr. 1 „Meisl“; Fortset-
zung des Verfahrens
Der Bebauungsplan B0032.00 „Meisl“ wird unter Berücksichti-
gung der geforderten Auflagen abgeändert und das Genehmi-
gungsverfahren fortgesetzt.

WVA BA 8 (Sanierung Roseggerstraße, Weinbergstraße, 
Schulweg); Förderungsvertrag mit der Kommunalkredit Pu-
blic Consulting GmbH – Annahmeerklärung
Der Finanzierungsplan wurde beschlossen. Der Förderungsver-
trag der Kommunalkredit Public Consulting GmbH, Antrags-
nummer B900654, für das Projekt „WVA BA 8 - Sanierung Ro-
seggerstraße, Weinbergstraße, Schulweg“ wurde vorbehaltlos 
angenommen und die Annahmeerklärung unterfertigt. 

Straßenbeleuchtung – Beleuchtungsoptimierung; Förde-
rungsvertrag mit der Kommunalkredit Public Consulting 
GmbH - Annahmeerklärung
Der Finanzierungsplan wurde beschlossen. Der Förderungsver-
trag der Kommunalkredit Public Consulting GmbH, Antrags-
nummer B917270, für das Projekt „Beleuchtungsoptimierung 
- Straßenbeleuchtung“ wurde vorbehaltlos angenommen und 
die Annahmeerklärung unterfertigt. 

Erweiterung der Wasserversorgung in Würzenberg (Aigner, 
Lumetsberger, Überreiter)
Die Firmen Machowetz & Partner, Linz und Baumeister Karl 
Fürholzer Hoch- und Tiefbau GmbH, Arbing, werden mit der Er-
weiterung der Wasserversorgung Würzenberg beauftragt. Mit 
der LINZ AG wird eine Vereinbarung abgeschlossen.

Straßenbeleuchtung; Sanierung und Erweiterung - Beleuch-
tungs-Contracting-Vertrag
Der vorliegende Contracting-Vertrag wurde beschlossen und 
unterfertigt.

Ansuchen um Grundkauf (Grell)
Der Verpachtung der beantragten Fläche wurde mehrheitlich 
zugestimmt.

Ansuchen um Grundkauf (Vorauer)
Die gepachtete Fläche wird nicht verkauft, das Übereinkom-
men vom 20.04.2001 bleibt aufrecht.
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Amtliche Mitteilungen

Restmüllentsorgung
Es kommt leider immer wieder vor, dass Restmülltonnen nicht 
rechtzeitig für die Entleerung herausgestellt werden. Bitte 
stellen Sie ihre Abfallbehälter am Sonntag Abend für die Ent-
leerung bereit, da es keine fixen Zeiten für die Abholung gibt 
und die erste Entleerungstour bereits früh am Montag mor-
gen startet. Nicht rechtzeitig herausgestellte Tonnen können 
im Nachhinein auch nicht mehr entleert werden. Falls Sie die 
Bereitstellung einmal übersehen haben, können am Stadtamt, 
Gemeindekasse, Restabfallsäcke angekauft werden und beim 
nächsten Abfuhrtermin mitentsorgt werden. Es können nur die 
beim Stadtamt erworbenen braunen Restabfallsäcke verwen-
det werden. 
Die genauen Abfuhrtermine entnehmen Sie bitte dem Müllka-
lender!

Weiters gibt es von der Entsorgungsfirma immer wieder Be-
schwerden, dass Bäume und Sträucher in den Lichtraum der 
Straßen ragen und so Sicht und Fahrbahnbreite stark einge-
schränkt werden. Die betroffenen Grundeigentümer werden 
deshalb ersucht, bei Bedarf Bäume, Sträucher und Hecken zu-
rückzuschneiden, damit der Straßenerhalter nicht gezwungen 
ist, gegen Verrechnung der anfallenden Kosten diesen Rück-
schnitt vorzunehmen. 

Freihalten des Lichtraumes
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Straßen und Güterwegen 
ein sogenannter „Lichtraum“, der größer als der Verkehrsraum 
ist, freigehalten werden muss. Eine wesentliche Beeinträchti-
gung der Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs 
liegt dann vor, wenn sich Gegenstände im Lichtraum oberhalb 
der Straße nicht mindestens 4,50 m über der Fahrbahn befin-
den (§ 83 StVO) und beidseitig nicht mindestens 50 bis 75 cm 
Abstand vom Straßenrand frei bleiben. Da die Grundgrenze 
häufig knapp hinter dem Bankett beginnt, ragen oft Äste von 
Bäumen und Sträuchern von Privatgrundstücken in den Licht-
raum der Straße. Um den Lichtraum zu wahren, werden Grund-
besitzer dazu aufgefordert, die Äste ihrer Bäume und Sträu-
cher, die für die Verkehrsteilnehmer mögliche Gefahrenquellen 
darstellen, zu entfernen. 

Bodenaushubdeponie
Stellungnahme der Stadtgemeinde Grein zur geplanten Bo-
denaushubdeponie:

Die Firma Fürholzer hat bei der Abfallwirtschaftsbehörde des 
Landes um die Genehmigung für die Errichtung und den Betrieb 
einer Bodenaushubdeponie auf dem Grundstück Nr. 699/2,  
KG Grein (Groißgraben) angesucht. Auf Grund der geplanten 
Größe der Deponie ist ein vereinfachtes Verfahren vorgesehen. 
Es handelt sich um ein Anzeigeverfahren. Weder die Stadtge-
meinde Grein, noch die Anrainer sind Parteien des Verfahrens. 
Es handelt sich um eine Deponie auf einer Fläche von 6.750 m², 
auf der in den nächsten 3 Jahren max. 18.600 m³ Erdaushub 
aufgebracht werden sollen und die danach zu rekultivieren ist.

Als Grundstücksnachbar (IT-Mittelschule) hat die Stadtgemein-
de Grein in Abstimmung mit den Anrainern die Möglichkeit ei-
ner Stellungnahme genutzt und diese fristgerecht eingebracht:

Es ist vollkommen klar, dass es wirtschaftlich Sinn macht, Er-
daushub von „Greiner Projekten“ nicht in andere Gemeinden zu 
transportieren und die Gegebenheiten vor Ort zu nutzen. An-
dererseits spielen natürlich auch eine geeignete Örtlichkeit und 
das Umfeld eine wichtige und berücksichtigungswürdige Rolle. 
Folgende Punkte wurden seitens der Gemeinde thematisiert:

•	 Lärm- und Staubbelastung für die IT-Mittelschule und die 
Polytechnische Schule Grein.

•	 Die geplante Lage der Bodenaushubdeponie im Ortsgebiet 
mit unmittelbar angrenzenden Nachbarn

•	 Die geplante Höhe des Deponiekörpers sollte die bestehende 
Geländekante nicht übersteigen.

•	 Zu erwartende Straßenbelastung durch die Schwerfahrzeu-
ge.

•	 Thema Verkehrssicherheit und Entwässerung



7Greiner Gemeindenachrichten Gemeinde - Politik

Freie Wohnungen
Es wird mitgeteilt, dass in Grein folgende Wohnungen frei sind, 
bei denen die Stadtgemeinde Grein das Vergaberecht hat:
STYRIA-Wohnanlage, Kreuznerstraße 50b/3
- 3-Raum-Wohnung mit 79,46 m²
- Kaution € 500, --
- Genossenschaftsgebühr € 180,--
- Baukostenbeitrag € 1.711,54
- Gesamtmiete inkl. Betriebs- und Heizkosten € 676,95
- Tiefgaragenplatzmiete incl. USt € 44,88
- frei ab 01.09.2020
STYRIA-Wohnanlage, Kreuznerstraße 50b/6
- 4-Raum-Wohnung mit 92,81 m²
- Kaution € 600, --
- Genossenschaftsgebühr € 180,--
- Baukostenbeitrag € 1.996,59
- Gesamtmiete inkl. Betriebs- und Heizkosten € 798,88
- Tiefgaragenplatzmiete incl. USt € 44,88
- frei ab 01.11.2020
LAWOG-Wohnanlage, Wienerweg 60/3
- 4-Raum-Wohnung mit 89,73 m²
- Eigenmittel 1.578,35
- Gesamtmiete exkl. Heizkosten € 719,39
- frei ab 01.11.2020
Bei Interesse melden Sie sich bitte beim Stadtamt Grein, Frau 
Andrea Leonhartsberger, 
Tel. 07268/255-25.

AMS Perg informiert
AMS Perg empfliehlt eAMS-Konto
Das AMS Perg erwartet einen stärkeren Anstieg an arbeitslo-
sen Personen zu Saisonende im Bau- und Baunebengewerbe 
und bereitet sich gut darauf vor. 
Daher wird den Kunden und Kundinnen empfohlen, sich früh-
zeitig, schon vor dem Eintritt der Arbeitslosigkeit ein eAMS-
Konto zu besorgen. Mit einem eAMS-Konto können Kunden 
und Kundinnen sämtliche Anträge, wie Arbeitslosengeld- und 
Förderanträge stellen und alle AMS Online-Services rund um 
die Uhr nutzen. 
Im Sinne der Gesundheitsprävention wird dazu geraten, sich 
online arbeitslos zu melden. Die dafür notwendigen Zugangs-
daten erhalten unsere KundInnen unter www.ams.at/eams-
konto oder über FinanzOnline.

Kontakt und Informationen:
Arbeitsmarktservice Perg, Gartenstraße 4, 4320 Perg
Tel. 050/904440, http://www.ams.at/ooe
E-Mail: ams.perg@ams.at

OÖ. KOBV informiert
Projekt „Behindertenberatung  von A – Z“ für den Bezirk Perg
Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung im Jahr 1945 nicht nur 
behinderten Menschen, zu ihrem Recht zu kommen, sondern 
auch ihre Ansprüche nutzen zu können.
Ziel des Projektes ist die berufliche Integration und soziale Ab-
sicherung von Menschen mit Behinderung. Die Zielgruppe sind 
Menschen mit Behinderung im berufsfähigen Alter (15 – 65 Jah-
re) und deren Angehörige.
Wenn Sie gesundheitliche Einschränkungen und deswegen 
Probleme haben, Ihre Arbeit zu behalten oder eine zu finden, 
wenden Sie sich an uns. Es kann vieles in Kürze telefonisch, per 
Mail, aber auch vor Ort in jeder Bezirkshauptstadt geklärt wer-
den.
Melden Sie sich bei den Themen wie Behindertenpass, Kündi-
gungsschutz, Medizinische oder berufliche Rehabilitation, Um-
schulungen, Zuschüsse und Förderungen, und vielem mehr.
Beratungstermine, die in der Arbeiterkammer Perg stattfin-
den, können unter der Telefonnummer 0732/656361 vereinbart 
werden. Die Beratungen sind kostenlos.

Zeckenschutzimpfung
Info der BH Perg
Die für heuer im März/April 2020 geplanten Zeckenschutz-
impfungen mussten leider auf Grund der COVID-19-Pandemie 
abgesagt werden. Eine Nachholung ist im heurigen Jahr leider 
nicht mehr möglich. 
Es ist vorgesehen, die Zeckenschutzimpfung unmittelbar zu 
Beginn des Jahres 2021 (Ende Jänner/Anfang Februar) nachzu-
holen.
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Oö. Landesjagdverband
Achtung Wildwechsel!
Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im Straßenverkehr. 
Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die Gefahr des 
Zusammentreffens mit Wildtieren stark an. Besondere Auf-
merksamkeit ist auf Straßen entlang von Waldrändern und 
vegetationsreichen Feldern geboten.

Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisionen zu vermei-
den?
•	 Warnzeichen	„Achtung	Wildwechsel!“	beachten.
•	 Tempo	reduzieren,	vorausschauend	fahren
•	 ausreichend	Abstand	zum	Vorderfahrzeug	einhalten

Springt Wild auf die Straße
•	 Gas	wegnehmen
•	 abblenden
•	 hupen	(mehrmals	kurz)
•	 abbremsen,	wenn	es	die	Verkehrssituation	zulässt	

Kommt es trotzdem zu einer 
Kollision, muss wie bei jedem 
anderen Unfall reagiert wer-
den: Warnblinker einschalten, 
Warnweste anziehen, Warn-
dreieck aufstellen, gegebe-
nenfalls Verletzte versorgen. 
Die Polizei muss auf jeden Fall 
verständigt werden. Wer dies verabsäumt, macht sich wegen 
Nichtmeldens eines Sachschadens strafbar und bekommt auch 
keinen Schadenersatz durch die Versicherung. Selbst wenn das 
Tier nur angefahren wurde und noch weglaufen konnte, muss 
die Polizei verständigt werden. Keinesfalls dürfen Sie getöte-
tes Wild mitnehmen. Dies gilt als Wilderei und ist strafbar.
Eine innovative Maßnahme zur Steigerung der Verkehrssicher-
heit sind optische und akustische Wildwarngeräte. Mittlerwei-
le wurden über 600 Straßenkilometer durch solche Wildwarn-
geräte entschärft!

Wildes (Ober)Österreich
Wildbret ist ein qualitativ 
hochwertiges Naturprodukt 
aus der Region 
Wildbret aus den heimischen 
Jagdrevieren ist ein natürliches 
Lebensmittel und bietet viele Vorteile für eine gesunde und 
umweltbewusste Ernährung. Je nach Region können saisonal 
Reh, Wildschwein, Hirsch, Gämse, Hase, Fasan oder auch Ente 
bei ausgesuchten Fleischhauern, Wildbrethändlern oder eben 
bei den regionalen Jägerinnen und Jägern bezogen werden.
Mit der neuen Online-Plattform WILDES ÖSTERREICH samt 
eigener Handy-APP werden Anbieter von heimischem Wildbret 
und naturbewusste Genießer zusammengeführt. 
Durch den Kauf leisten Abnehmer einen wichtigen Beitrag zur 
regionalen Wertschöpfung und unterstützen die Jägerschaft in 
der Folge bei ihrer Ausübung des Handwerks Jagd.

Fotos: Oö.  Landesjagdverband

Kulturverein Grein
Ein berhrender Abschluss vor der Renovierungspause im 
Stadttheater Grein 
Am 02. und. 03.10.2020 brachte der Kulturverein Grein „Eine 
pornografische Beziehung“ mit Katharina Stemberger und An-
dreas Patton unter der Regie von Hans-Peter Kellner auf die 
Bühne des Stadttheaters Grein. 
Die beiden Schauspieler verstanden es, das Publikum mit ihrer 
sehr sensiblen, aber gleichzeitig verbindlichen Darstellung ei-
nes Liebesabenteuers zu bezaubern. 
Mit Spielfreude und Eleganz wurde es für die Gäste des nach 
den Coronaregeln 2x ausverkauften Stadttheaters zu einem 
unvergesslichen Abend. Alle waren sich einig, dass hier der in-
time Theaterraum des Hauses die Intensität des Abends noch 
unterstrich. 

Und so kam auch eine Spur Wehmut auf, dass das Theater bis 
April 2022 auf Grund der Sanierung nicht mehr bespielt werden 
kann. Gleichzeitig freuen wir uns alle auf das neu adaptierte 
und frisch restaurierte Haus, das dann im besten Glanz erstrah-
len wird. Es gibt bereits spannende Ideen und Pläne für die Be-
spielung ab dem Frühjahr 2022. 

Kulturverein Grein mit Katharina Stemberger und Andreas Patton

Mag. Christine Mandlmayr-Beitel, Kulturstadtrat Lothar Pühringer, Landtags-
präsident Wolfgang Stanek, Bürgermeister Mag. Rainder Barth
Foto: ÖVP Bezirk Perg

Landtagspräsident 
besuchte Grein
Landtagspräsident Wolfgang Stanek besuchte die Gobelwar-
te und das Stadttheater.
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Greiner Planetenweg 
Entlang des Donauufers in Grein wird derzeit ein Planetenweg 
errichtet. Der Greiner Physiker Werner Riegler kam mit dieser 
Idee im Jahr 2018 auf die Gemeinde zu und seither wird eifrig an 
der Verwirklichung dieses Projektes gearbeitet. 

Es ist geplant das Sonnensystem im Maßstab 1:2.8 Milliarden 
zwischen dem Greiner Kai und der Donaubrücke anzubringen. 
Wie in der Abbildung zu sehen ist, reihen sich dabei die Plane-
ten Merkur, Venus, Erde und Mars zwischen der Greinerbach-
mündung und dem Schinakel auf. Jupiter befindet sich auf der 
Höhe der Konditorei Schörgi, Saturn auf dem Esperantoplatz, 
Uranus in der Nähe des Hofermarktes und Neptun bei der Do-
naubrücke. Die Größe der Planeten schrumpft in diesem Maß-
stab auf 2.4mm für Merkur und 50mm für Jupiter. 
Für jeden Planeten wird eine Station errichtet, an der sich eine 
Beschreibungstafel befindet und an welcher der Planet maß-
stabsgetreu in einem Glaswürfel mittels 3D Laserdruck darge-
stellt ist. Die Stationen sind beleuchtet, sodass der Planeten-
weg auch nachts sichtbar ist.

Mit Mitteln des Vereins Grein Tourismus und der Leader-För-
derung wurde im Sommer dieses Jahres die Station des Jupi-
ters als Prototyp errichtet. An dieser Station können nun noch 
technische Details erprobt werden. Geplant ist im Jahr 2021 das 
gesamte Vorhaben als Leaderprojekt durchzuführen.
„Das Donauufer zwischen Grein und der Donaubrücke eignet 
sich perfekt für einen Planetenweg, da von jeder Station aus 
der gesamte Planetenweg sichtbar ist und man somit einen 
guten Eindruck der immensen Dimensionen des Sonnensys-
tems erhält“, meint Werner Riegler.
Mit dem Jupitar wurde am 09.10.2020 die Errichtung des Grei-
ner Planetenweges am Donaukai gestartet und eröffnet.

Erfrischungskick
mit Weitblick
Das beliebte Ausflugsziel Gobelwarte ist um eine Attraktion 
reicher: seit Anfang September befindet sich der neue Geträn-
kebrunnen im Vollbetrieb. Mit einer Kurbel können Wanderer 
ihre Erfrischungen aus rund 5 Metern Tiefe nach oben beför-
dern.
Konstruiert wurde der Brunnen von Engelbert Aichinger in Zu-
sammenarbeit mit der Firma Meisl. Die Beton- und Steinarbei-
ten haben unter der fachkundigen Leitung von Roman Rathgeb 
und Alfred Grießler unsere Wegwarte (lauter fitte Senioren) 
durchgeführt.

Finanziert wurde das Projekt vom Verein Grein Tourismus und 
dem Touristenklub Strudengau. Einen großzügigen Beitrag 
leisteten auch die Stadtgemeinde Grein und die Firma Ebner-
Öllinger aus Grein.
Großer Dank gebührt Engelbert 
Aichinger, der mit unermüdlichem 
Einsatz für die „Rundumbetreu-
ung“ und die regelmäßige Befüllung 
sorgt, womit ein reibungsloser Be-
trieb garantiert ist. Dank der guten 
Zusammenarbeit mit dem Nach-
barn Nomberger (Schaurhofer), der 
uns Lagerräume zur Verfügung 
stellt, wird die Arbeit von Herrn Ai-
chinger erleichtert.
Da derzeit weder Wasser- noch 
Stromversorgung vorhanden sind, 
ist es für die Kühlung der Geträn-
ke wichtig, dass der Getränkekorb 
(nach Entnahme und Bezahlung) 
wieder nach unten in die Ausgangsposition gebracht wird.
Hier haben wir großes Vertrauen in die Ehrlichkeit der Besucher.
Für Frühjahr 2021 ist ein Frühschoppen mit unserer Stadtkapel-
le auf der Warte geplant. Halten Sie sich Sonntagstermine frei!
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und natürlich auch über 
zusätzliche Spenden!

Foto: Verein Grein Tourismus

Bürgermeister Rainer Barth, Kulturstadtrat Lothar Pühringer, Projektinitiator 
Werner Riegler, Leader-Manager Manfred Hinterdorfer
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Kinder-Ferienprogramm 2020 - Rückblick
Lange war unklar, ob das Kinder-Ferienprogramm im Sommer 
2020 auf Grund der Corona-Situation angeboten werden kann. 
Trotz der Unsicherheit ist es gelungen, ein kleines feines Ange-
bot zu erstellen. Es haben wieder viele Kinder das Angebot des 
Kinderferienprogrammes genutzt. Die Stadtgemeinde Grein 
dankt allen teilnehmenden Vereinen und Veranstaltern sehr 
herzlich für die tollen Angebote für die Kinder unserer Stadt in 
dieser ganz besonderen Zeit. 

Outdoor Camp 2020
Im Juli hatten die Schülerinnen und Schüler der Volksschule 
Grein die Möglichkeit an einem der beiden Bewegungscamps 
der Sportunion OÖ teilzunehmen. Sie verbrachten zwei Wo-
chen voller Spaß, Spannung und Abwechslung miteinander - ob 
ein Tag am Tennisplatz oder im Wald, eine Schnitzeljagd durch 
Grein, oder Spieletage am Sportplatz - für jeden war etwas 
dabei. Im Vordergrund stand jedoch immer die Freude an der 
Bewegung. 

Kinder-Tennisschnuppern 
Viele glückliche Gesichter gab es beim diesjährigen Tennis-
Schnuppern im Zuge des Greiner Ferienprogramms, das nach 
Schlechtwetter auf den 14. August verschoben wurde. Am Ten-
nisplatz gaben die beiden Trainer Matthäus Moser und Georg 
Freinschlag den motivierten Kids spielerisch einen ersten Ein-
blick in den Tennissport. Gemeinsam hatten sie großen Spaß 
am Platz und auch der Verein würde sich über neuen Tennis-
Nachwuchs freuen.

Kinderfischen 
Am 25. Juli 2020 wurde das Kinderfischen beim Teich des ESV 
Grein veranstaltet. 22 Kinder waren mit Begeisterung dabei 
und versuchten ihr Angelglück. Der größte Fisch wurde mit  
7,45 kg gefangen. 

Erkundung der Insel Wörth
Die ÖVP Grein mit Tanja Neudorfhofer erkundete am 29. Juli 
2020 mit 5 Kindern das Naturschutzgebiet der Insel Wörth. 
Herr Mairhofer führte durch unberührten Urwald, zeigte ver-
borgene Höhlen und erklärte die einzigartige Tier- und Pflan-
zenwelt der Insel. Lothar Pühringer chauffierte die Teilnehmer 
mit der Holzzille zur Insel und zurück. Danach ging es noch auf 
ein Eis zum Schörgi. Ein lustiger und gelungener Nachmittag!

Ein musikalischer Nachmittag
Am Mittwoch, dem 12.08.2020 fand der Kindernachmittag der 
Stadtkapelle Grein im Garten der Familie Mevec statt. Bei ver-
schieden Stationen konnten die Kinder viele Instru-mente ken-
nenlernen. Außerdem gab es bei jeder Station ein lustiges Spiel, 
wie zum Beispiel Sackhüpfen oder Dosen-Schießen. Es war ein 
gelungener Tag, der den Kindern sichtlich Spaß gemacht hat. 
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Malen mit Acryl
Viele Kinder interessierten sich auch heuer wieder für das kre-
ative Schaffen auf Acryl im Rahmen des Kinder-Ferienpro-
grammpunktes der Kinderfreunde Grein/Klam. In zwei Gruppen 
wurden voller Eifer und Begeisterung an zwei Nachmittagen 
tolle Bilder gemalt.  

Kreatives Gestalten mit Ytong und Speckstein 
Beim Programm der Goldhauben- und Kopftuchgruppe wurden 
gemeinsam mit der Kreativtrainerin Andrea Schneider-Fröschl.
Ytong- und Specksteine zu Schmuckstücken, Tieren und Skulp-
turen verarbeitet. Die Kinder ließen an diesem Nachmittag ih-
rer Phantasie freien Lauf. 

Summer of dancing
15 bewegungsfreudige Mädchen im Alter von 5 bis 18 Jahren 
tanzten gemeinsam mit Angelika Leonhartsberger-Türscherl 
vom Tanzstudio AngeLeo an verschiedenen Schauplätzen in 
Grein durch den Vormittag. Zum Abschluss präsentierten die 
Mädchen am historischen Stadtplatz von Grein den Eltern den 
erlernten Tanz unter dem Motto „THE  BEST OF US“ und ernte-
ten dafür den verdienten Applaus.

Greiner Stadtflohmarkt
Auf der Suche nach einem Schnäppchen könnt ihr im bunten 
Flohmarktangebot stöbern. Ergattert entlang der Greiner 
Hauptstraße/Kreuznerstraße in einem Mix aus Flohmarkt und 
Abverkauf wahre Schätze!
Kommt vorbei und genießt das lebendige Flohmarkttreiben in 
der historischen Greiner Innenstadt!

Wann?
Montag, 26. Oktober 2020, Nationalfeiertag
14.00  bis 18:00 Uhr - nur bei Schönwetter

Hinweis: 
Die Veranstaltung findet überwiegend im Freien statt, die gel-
tenden COVID 19 Bestimmungen werden eingehalten.
Es gilt Maskenpflicht.

Organisation:
ARGE 20er Hof In Kooperation mit dem Verein Grein Tourismus

Fotos: Die Fotos wurden von den Veranstaltern zur Verfügung gestellt.

Österreichisches Bundesheer
Kommando Streitkräftebasis

GSÖA

Medieninhaber und Herausgeber:  Kommando Streitkräftebasis, Kommandogebäude HECKENAST-BURIAN, 1120 Wien, Schwenkgasse 47 

DER ENTMINUNGSDIENST
INFORMIERT

Bei Auffinden von Kriegsrelikten

ACHTUNG! 

            NICHT BERÜHREN
                                                         GEFAHR!
VERSTÄNDIGEN SIE 
SOFORT DIE POLIZEI
UNTER   133
 



12 Aktuelles

Die Sanierung unseres Stadttheaters - es geht voran!
Normalerweise ist in der Baubranche Ruhe in der Sommer-
zeit, nicht so in Grein. Hier hat die Firma Kroh & Partner mit 
ihrem Bauleiter Ing. Harald Hürner alle Vorbereitungen für den 
Baubeginn am 12.10.2020 getroffen. Gemeinsam mit der Ar-
beitsgruppe, in der alle Fraktionen vertreten sind, werden alle 
Schritte der Theatersanierung erarbeitet. 
Die größte Herausforderung stellt sicher das Raumklima dar. 
Eine möglichst konstante Temperatur und gleichbleibende 
Luftfeuchtigkeit, sollen Schäden im Theaterraum vermeiden.
Durch den Zubau können die gotischen Fresken an der Außen-
fassade freigelegt werden und bleiben dauerhaft für alle sicht-
bar.
In enger Abstimmung und Begleitung mit dem Bundesdenk-
malamt wurden einige Befundungen durchgeführt, die ein so-
lides Fundament für eine fachgerechte und erfolgreiche Sanie-
rung bilden.

Anfang September wurden die großen Gewerke wie zB Bau, 
Portalbau, Tischler und Schwerarbeiten, Sanitär und Lüftung 
usw. im Bestbieterverfahren ausgeschrieben. Durch die Preis-
verhandlungen konnten die Gesamtkosten nochmals deutlich 
reduziert werden. Dieser „Notgroschen“ ist für Unvorhergese-
henes auch notwendig.
Nach dem Beschluss und der Vergabe durch den Gemeinderat, 
freuen wir uns über den Baubeginn und ein erfolgreiches Pro-
jekt.

Termine:
Baubeginn: 12. Oktober 2020
Rohbaufertigstellung: Ende Dezember 2020
Ausbaugewerke: Jänner bis Ende April 2021
Restaurierung und Einrichtung: Mai 2021 bis April 2022
Führungsbetrieb findet eingeschränkt statt.
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Altes Rathaus/Stadttheater Grein
Interview mit unserem Bauleiter Baumeister Ing. Harald Hürner

Baumeister Ing. Harald Hürner 
wurde 1971 in Amstetten ge-
boren und wohnt in Linz. Er ist 
seit 2003 im Architekturbüro 
Kroh & Partner tätig, wo er in 
einem Team von 25 Kollegen 
als Bauleiter tätig ist. In seiner 
Funktion als Projektleiter lau-
fen bei ihm alle Informationen 
zu diesem Projekt zusammen.
Das Architekturbüro Kroh 
& Partner ist ein Dienstleis-
tungsunternehmen, das seine 
Kunden mit Komplettlösun-

gen versorgt: Standortsuche, Bedarfsanalyse, Planung, Wirt-
schaftlichkeitsprüfung, Ausschreibung, Projektsteuerung und 
Controlling. Das Ziel ist, die Wünsche des Bauherrn in Funktion, 
Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit mit dem baukünstleri-
schen Anspruch in Verbindung und Einklang zu bringen.

Mit welcher Erwartungshaltung haben Sie das Projekt  
„Sanierung Stadttheater Grein“ übernommen?
Wow, so ein historisches Gebäude zu sanieren und umzubauen 
– da wurden wieder Erinnerungen an den Umbau vom Theater-
haus in Kremsmünster wach, das ich 2017 umsetzen durfte. Ich 
liebe so ein herausforderndes Projekt. Es gibt bei solch alten 
und denkmalgeschützten Gebäuden sehr vielschichtige Aufga-
benstellungen, welche ausgesprochen spannend sind.

Was sind die größten Herausforderungen des Projektes?
Der Termindruck! Wir habe Ende Juni die Unterlagen bekom-
men. Der Rohbau soll heuer noch fertig werden. Wir setzten 
uns zusammen und durchforschten alle Dokumente, Pläne und 
Untersuchungen die bis ins Jahr 2005 zurückreichen. Mit einem 
sehr hohen persönlichen Einsatz schafften wir die Planung 
und Ausschreibungen rechtzeitig fertig zu stellen, sodass am  
12.10.2020 der Bau beginnen konnte.
Eine weitere Herausforderung war und ist die Zusammenar-
beit mit der von Bürgermeister Mag. Rainer Barth eingesetzter 
Arbeitsgruppe. Hier kommen alle Informationen zusammen, 
die den Bauherrn betreffen und wo Entscheidungen in vielen 
abendlichen Sitzungen vorbereitet, diskutiert und getroffen 
werden.

Was macht für Sie den Charme des Stadttheaters aus und 
wie wirkt sich das auf die Arbeit aus?
Für mich hat jedes Haus eine Seele. In diesen Gemäuern lebt 
eine sehr alte, robuste wie auch zarte. Man geht hinein und 
findet sich im Erdgeschoß wieder umgeben von massiven Ge-
wölben, die einem das Gefühl der Sicherheit und Geborgenheit 
vermitteln. Wenn man über die enge Stiege ins Obergeschoß 
geht, merkt man an den abgegangen Stufen „hier ist ein le-
bendiges Haus in dem seit jeher viel Bewegung ist“. Oben an-
gekommen ist einerseits das Museum wo die Räume durch die 
kunstvoll geschnitzte Holzdecke und den alten Holzboden zum 

Verweilen einladen. Hingegen war ich vom Theatersaal einfach 
nur gebannt. Hier liegt auch die Kunst verborgen, den in die Jah-
re gekommenen Saal wieder in demselben Glanz erstrahlen zu 
lassen, in dem er einst bestach, da die Substanz immer noch 
beeindruckend ist.

Wie viele Firmen und Restauratoren sind im Projekt vertre-
ten, wie funktioniert die Abstimmung?
Wir haben an die zehn verschiedene Restauratorenteams, 
welche bisher nur die Untersuchungen angestellt haben. In der 
Umsetzung sind es noch mehr. Gemeinsam mit der Landeskon-
servatorin Frau Mag. Ing. Petra Weiss vom Bundesdenkmalamt 
haben wir eine gute und fachliche Abstimmung mit den einzel-
nen Restauratoren. In diesem Zusammenspiel wurde auch das 
für die Umsetzung wichtige Restaurationsziel erarbeitet.

Die Kosten sind natürlich immer ein wichtiger Aspekt, wie 
liegen wir hier?
Wir haben sehr hart aber fair mit den Firmen verhandelt und 
konnten uns dadurch einen finanziellen Polster erarbeiten. Bei 
einem so umfangreichen Projekt wie dem Stadttheater ist es 
sehr wichtig, dass man für alle Eventualitäten gerüstet ist. Da-
rum sehen wir sehr positiv der Umsetzung entgegen.

Ein herzlicher Dank!
Bürgermeister Mag. Rainer Barth und Kulturstadtrat Lothar 
Pühringer danken den Mitgliedern der Arbeitsgruppe für die 
überaus konstruktive Zusammenarbeit und allen, die ehren-
amtlich bei den Vorbereitungen zur Sanierung unseres Stadt-
theaters mitarbeiten. Wir bitten weiter um Unterstützung, da-
mit wir gemeinsam dieses schöne Projekt gut zu Ende bringen!
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Greiner Betriebe stellen sich vor

Birgit Freinschlag

Hair Styling Birgit
Mit Juni 2020 habe ich mein Fri-
seurstudio in Grein eröffnet. 

Zu meiner Person: Meine Friseurlehre begann ich 1986 in Grein 
im Friseursalon Wegerer/Salon Karin.

Birgit Freinschlag
Schulweg 1
4360 Grein
Tel. 0664/73474469
birgit.freinschlag@aon.at

Ich war bis auf meine Babypause immer als Friseurin tätig und 
konnte in verschiedenen Betrieben meine Erfahrungen als Fri-
seurin und in der Studioleitung aufbauen. 
Die eigenverantwortliche Arbeit hat mir schon immer Spaß ge-
macht und somit war der Schritt zur Selbstständigkeit gelegt. 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Samstag nach Vereinbarung
Sichern Sie sich Ihren Wunschtermin per Telefon oder Mail!

Ich freue mich sehr, Sie bald bei mir begrüßen zu dürfen!

Mit viel Liebe zum Detail haben wir die Räumlichkeiten gestal-
tet.

Stadtamt - Parteienverkehr 
Montag 08.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr 
Dienstag 08.00-12.00 Uhr 
Mittwoch 08.00-12.00 Uhr 
Donnerstag 08.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr 
Freitag 08.00-12.00 Uhr

Betriebsvorstellung
Wir haben in Grein viele Wirtschaftstreibende. Neben den 
bekannten Unternehmen gibt es auch viele kleine Firmen, die 
vielleicht nicht so bekannt sind. 

Kleinanzeigen
Es besteht die Möglichkeit, in den Greiner Gemeindenachrich-
ten kostenpflichtige „Kleinanzeigen“ zB Vermietungen, Wo-
hungsangebote, Liegenschaftsverkäufe etc. zu schalten.
Kontakt: 
Stadtamt Grein, Harald Wahlmüller, Tel. 07268/255-24, 
E-Mail wahlmueller@grein.ooe.gv.at

Stadtamt Grein - Informationen
Wir möchten in jeder Gemeindezeitung kostenlos einen Grei-
ner Betrieb vorstellen. Jeder, der Interesse hat, diese Möglich-
keit zu nutzen, kann sich am Stadtamt melden.
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Pfarrcaritaskindergarten und Krabbelstube

Leider ist das vergangene Kindergarten/Krabbelstubenjahr 
anders verlaufen, als wir uns das erwünscht haben. Durch Co-
rona konnten viele Aktivitäten leider nicht mehr durchgeführt 
werden. Zum Glück konnten wir aber in den Sommermonaten 
ein Wiedersehen feiern und wir haben die Zeit mit den Kindern 
sehr genossen und umso mehr geschätzt.
Auf diesem Weg möchten wir uns für die gute Zusammenar-
beit und das Verständnis der Eltern bedanken. Kontakt zu hal-
ten war schwierig, hat aber trotzdem über Telefon und E-Mail 
geklappt. Zudem haben wir durch regelmäßige Angebote auf 
der Homepage versucht, die Kinder immer wieder aus der Ferne 
in den Kindergarten/Krabbelstube zu holen.
Gerne möchten wir uns bei Hr. Thomas Hahn bedanken, der un-
sere Berichte immer wieder aktuell auf die Homepage gestellt 
und dafür wirklich viel Zeit investiert hat.
Bedanken wollen wir uns auch bei den Eltern, die ihren Kindern 
die Angebote der Homepage gezeigt, vorgelesen und Anregun-
gen umgesetzt haben. Wir haben uns sehr über eure Fotos und 
Nachrichten gefreut.
So sind wir gemeinsam durch diese schwierige Zeit gekommen 
und jetzt haben wir in das neue Kindergarten/Krabbelstuben-
jahr gestartet.

MACHT EUER HERZ BEREIT FÜR EINE NEUE ZEIT
So lautet unser Motto mit dem wir unsere Kinder begrüßt ha-
ben.

Bis Jänner werden unsere 4 Kindergartengruppen und die Krab-
belgruppe auf den letzten Platz voll sein und es tummeln sich 
dann 103 Kinder in unserem Haus. Wir konnten unsere Eltern in 
der ersten Woche zu einem Elternabend begrüßen und freuen 
uns schon auf eine gute Zusammenarbeit.
Durch Corona müssen wir uns auch in diesem Jahr an viele Vor-
sichtsmaßnahmen halten.
Derzeit konzentrieren wir uns auf die Bildungsarbeit mit den 
Kindern im Haus. Ob Ausgänge mit den Schulanfängern oder 
Feste möglich sein werden, wird die kommende Zeit und die 
Coronaentwicklung zeigen.

Es besteht auch bereits die Möglichkeit zur Vormerkung für das 
Kindergarten- und Krabbelstubenjahr 2021/2022. 
Sollten Sie einen Platz für Ihr Kind benötigen, rufen Sie bitte 
im Kindergarten an (Tel. 07268/444; Frau Langeder; bis spä-
testens 31.01.2021).

Volksschule Grein

Greiner Jägerschaft übergibt den Volksschulkindern den Tier-
kalender des Landesjagdverbandes

Fotos: Pfarrcaritaskindergarten Grein
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IT-Mittelschule und Polytechnische Schule Grein

Schulsackerl-Ausgabe
Viel Freude hatten die Schulanfänger der Volksschule mit den 
von Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer zur Verfügung 
gestellten Schulsackerln. 
Vizebürgermeisterin Ing. Tanja Neudorfhofer überreichte Herrn 
Direktor OSR Johannes Fraundorfer für die 30 Schulanfänger 
die Sackerl, gefüllt mit nützlichen Schulutensilien.

Wissbegierige Schüler auf Erkundungstour
Technik- und kulturinteressierte Schüler der 4. Klasse Volks-
schule nutzten die Ferien, um sich über das Stadttheater und 
die Greiner Kläranlage zu informieren. Gemeinsam mit Maga-
rete Lichtblau und Petra Killinger besuchten die Kinder diese 
beiden wichtigen Greiner Institutionen. Nachdem der Wissens-
durst gestillt war, gab es zur Überraschung für alle eine leckere 
Jause vom Klärwärter „Bertl“. 
Für diese zwei kurzweiligen Tage mit spannenden Informatio-
nen und Geschichten bedanken sich die Kinder bei Frau Christa 
Mandlmayr und Herrn Lambert Furtlehner. 

IT neu zu Schulbeginn 2020
Das Jahr 2020 wird sich wohl in den zukünftigen Geschichts-
büchern wiederfinden. Covid-19 brachte im Frühjahr für die 
Schulen große Herausforderungen mit sich. Zugriff auf das 
Schulnetzwerk von zuhause aus oder der Umgang mit der 
Lernplattform Moodle waren während der Zeit des Shutdowns 
genauso gefragt wie Onlinekonferenzen oder Unterricht über 
Lernvideos.

Auch in das Schuljahr 2020/21 starten die IT-Mittelschule und 
die PTS Grein mit vielen Neuerungen. Dank der finanziellen Un-
terstützung durch die Stadtgemeinde Grein ist es gelungen, 
allen Schülern und Lehrern einen kostenfreien Microsoft 365 
Plus-Zugang zur Verfügung zu stellen. Office-Produkte wie 
Word, Excel, PowerPoint oder Outlook kann sich jeder Nutzer 

auf bis zu 5 Geräten installieren. Der virtuelle Unterricht wird 
ab sofort über Microsoft Teams abgehalten. Die Einschulung 
der Schüler fand bereits Ende des letzten Schuljahres und an 
den Methodentagen der ersten Schulwoche statt. Die digitale 
Weiterbildung der Schüler erfolgt verstärkt im Informatikun-
terricht.
Beim Elternforum präsentierten die Klassenvorstände außer-
dem die neu eingerichtete Plattform „SchoolUpdate“. Über die-
se App können Eltern in Zukunft bedeutsame Informationen in 
Echtzeit erhalten, sowie wichtige Termine einsehen und Zeiten 
für den Elternsprechtag online reservieren.
Diese Neuerungen waren ohnehin schon länger geplant - eines 
Virus hätte es nicht bedurft!

- 

 

 

 
 

Öffnungszeiten: 
Montag:  08.00 - 12.00 und 13.30 - 17.00 Uhr 
Dienstag:  08.00 - 12.00 und 13.30 - 17.00 Uhr 
Mittwoch:  08.00 - 12.00 und 13.30 - 17.00 Uhr 
Donnerstag:  08.00 - 12.00 und 13.30 - 17.00 Uhr 
Freitag:  08.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr 
 
Termine nach Vereinbarung! 

 
 

Fotos: Volksschule Grein
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Wir sind die Neuen!
22 Schülerinnen und Schüler begannen am 14. September 2020 
ein neues und sehr besonderes Schuljahr an der IT-Mittelschule 
Grein.

Unter Einhaltung der Corona Verhaltensregeln starteten wir 
gemeinsam mit einem tollen Eröffnungsgottesdienst in ein 
spannendes Schuljahr. Unser Klassenvorstand Frau Danzer 
empfing uns mit Mund-Nasen-Schutz vor der Kirche und be-
reits da hatten wir schon viel Spaß.
Schon am Mittwoch machten wir uns mit Frau Danzer, Frau 
Riegler und Herrn Bauer auf zu einem Halbtagswandertag nach 
Ardagger.
Donnerstag und Freitag übten wir uns bei den Methodentagen 
im Umgang mit unserer neuen Kommunikationsplattform „Of-
fice 365“ und lernten beim Projekt "Kids save lives", wie auch 
wir mit Erste-Hilfe-Maßnahmen Leben retten können.
Somit, auf in ein spannendes und hoffentlich gesundes Schul-
jahr!
Wir freuen uns schon jetzt auf all die weiteren gemeinsamen 
Erlebnisse in den kommenden vier Jahren!

1 A der IT-Mittelschule Grein

Landesmusikschule Grein

Ein Tag in der Landesmusikschule Grein  
Am frühen Morgen ist es noch still im wunderschönen Haus der 
Landesmusikschule Grein in der Schlossgasse direkt unter den 
Mauern von Schloss Greinburg. Nur die Geräusche des Staub-
saugers und die Stimmen aus dem Büro sind zu hören. Hier wird 
eifrig daran gearbeitet, dass der Betrieb gut läuft,  es werden 
Stundenpläne gemacht, Urkunden ausgefertigt, Informationen 
bereitgestellt. Am Vormittag treffen die ersten Lehrpersonen 
ein, es muss ja auch selbst am Instrument geübt werden und 
Unterrichtsmaterial vorbereitet werden. Aus dem Klavierzim-
mer hört man schon Klänge von Franz Schubert während im 
Schlagwerkraum alle Instrumente lautstark zum Einsatz kom-
men, irgendwo im Haus übt jemand Flöte, auf der Trompete 
wird in den allerhöchsten Tonlagen trainiert, Choreographien 
für unsere Tanzensembles müssen ausprobiert werden. Der 
Kopierer ist stark beschäftigt, das Notenmaterial für ein En-
semble muss ausgedruckt werden und auch die Arbeitsblätter 
für Musiktheorie. 
Zu Mittag treffen unsere jüngsten Schülerinnen und Schüler 
ein, die Volksschule hat ihren Unterricht beendet und so hört 
man die ersten fröhlichen Stimmen, die sich im Haus vertei-
len. Eine Mutter schleppt noch einen Cellokoffer und ein Papa 
hat das Akkordeon im Rucksack. Jetzt geht es los in den Un-
terrichtszimmern. Im Einzelunterricht, im Duo oder auch in 
der Gruppe, wenn auch jetzt mit viel Abstand, wird musiziert, 
immer mehr Kinder, Jugendliche und Erwachsene besuchen die 
Musikschule. Es wird viel gelacht. Die jungen Streicher von X-
Mix treffen sich im großen Klavierzimmer zu einer Probe, man 
hört eifrige Bogenstriche. Im Vortragssaal wird auf der Tuba für 
den Wettbewerb Prima la Musica geprobt, da wird schon sehr 
genau gearbeitet und die Tongestaltung wird genau überprüft 
und trainiert. Irgendwo hört man den wunderbaren Klang eines 
Klarinettenduos, es klingt wie eine Botschaft nach draußen, 
Musik macht viel Freude. Auch die Gitarren haben die erste 
Probe und Filmmusik zu James Bond OO7 bringt Krimiflair in die 

Schule. Und plötzlich mischt sich ein Horn aus dem 3. Stock mit 
Sängerinnen aus dem 2. Stock und Stepptanz aus dem Ballett-
saal im Keller. Eine Komposition die nur an diesem Nachmittag 
so stattfindet. Die Zeit vergeht wie im Fluge und an manchen 
Abenden kann man junge und junggebliebene Musikerinnen 
und Musiker auf der Bühne sehen und hören. Im Hof der Musik-
schule hat man wunderbare Einsichten. So geht ein langer und 
musikreicher Tag in der Landesmusikschule Grein zu Ende und 
jeder dieser Tage bringt in dieser außergewöhnlichen Zeit wie 
jetzt Freude ins Leben vieler Menschen.
www.lms-grein.at 
 
Konzertkalender 

Schaufenster Musikschule 
Donnerstag, 3. Dezember 2020, 17.00/ 18.00/ 19.00 Uhr 
LMS Grein 

Neujahrskonzert 2021 
Mittwoch, 6. Jänner 2021, 16.00 Uhr 
IT-MS Grein 

Foto: Landesmusikschule Grein

Fotos: IT-Mittelschule Grein
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Kyokushin Karate Club
Nur in einem gesunden Körper wohnt ein gesunder Geist. 
Es ist medizinisch erwiesen, dass Sport glücklich macht. Ge-
rade Kinder brauchen Bewegung und müssen gefordert wer-
den. Kyokushin Karate ist Sport auf höchstem Niveau. Es for-
dert den Körper und trainiert den Geist. Disziplin steht dabei 
an oberster Stelle. Bei einem Schnupperkurs kann sich jeder 
davon überzeugen. Willkommen sind alle Neueinsteiger und 
Bewegungshungrigen ab fünf Jahren, Jugendliche und Erwach-
sene. Es wird mit einfachen Übungen und Bewegungsabläufen 
begonnen, damit man einen kleinen Einblick in das Herz des 
Kyokushin Karate bekommt. So fühlt man sich bald körperlich, 
geistig und seelisch jeder Belastung im schulischen, beruflichen 
und privaten Alltag gewachsen. Sensei Bogdan Mielnik wird Sie 
schrittweise für die Kunst des Karatesports begeistern.

Ort: Turnsaal Volksschule Grein / Zeit: jeden Samstag um 17.00 Uhr / Anmeldung: Bogdan Mielnik 0676/3547737

Burgen- und Schlösserweg 
 
Ein Ritter als Botschafter einer gemeinsamen Geschichte
Mit Oktober startet in der Donaustadt Grein ein Ritter des Bur-
gen- und Schlösserweges zu einer länderübergreifenden Tour. 
Die lebensgroße Figur in ihrer blechernen Gewandung wird im 
Laufe des kommenden Jahres Gemeinden entlang des Burgen- 
und Schlösserweges bis nach Tschechien besuchen und jeweils 
mehrere Wochen in einem Schaufenster in den Ortszentren 
seine Unterkunft beziehen. 
„Gerne nehmen wir den 
Ritter in unserer Stadt 
auf. Immerhin ist Grein 
ein Startpunkt für den 
Burgen- und Schlös-
serweg“, meint Bürger-
meister Mag. Rainer 
Barth. 
Der rund 215 Kilometer 
lange Weitwanderweg 
verbindet die histori-
schen Kulturräume der 
Donau und der Maltsch. 
Hier wird der Ritter zum 
Botschafter für eine 
länderverbindende Begegnung und lädt ein, die Spuren der ge-
meinsamen Geschichte zu erwandern. „Jedenfalls ist der Ritter 
mit seinem blechernen Mund-Nasen-Schutz für seine Aufgabe 
bestens gerüstet“, ergänzt Renate Fürst, Geschäftsführerin 
des Regionalverbandes Mühlviertler Alm, mit einem Schmun-
zeln. Der Verband Mühlviertler Alm sucht noch einen Namen 
für den Ritter. Vorschläge sind unter office@muehlviertleralm.
at willkommen. Vielleicht auch eine gute Gelegenheit, den 
120-seitigen Wanderführer (gegen Portoersatz) anzufordern.
Bürgermeister Mag. Rainer Barth, Obmann Grein Tourismus Jo-
hann Barth, GF Renate Fürst und Projektmanager Dr. Andreas 
Hunger; Foto: Verband Mühlviertler Alm

Lebenshilfe Grein
Fußballmannschaft aus Perg und Grein nahm mit neuen 
Dressen wieder ihr Training auf
Die Fußballmannschaft mit Athleten aus den Werkstätten 
Perg und Grein trainiert schon seit Langem und hat auch schon 
tolle Erfolge bei diversen Turnieren eingefahren. Der Corona-
Virus hat natürlich auch hier die Aktivitäten zum Erliegen ge-
bracht. Jetzt kann aber mit frischem Elan das Training wieder 
aufgenommen werden.

Ende Juni nahm die Mannschaft am Platz des TSV Grein ihr 
Training auf. Unterstützt wird die Mannschaft jetzt auch noch 
von unserem Zivildiener Felix Pils, der in der Ersten Mannschaft 
des TSV Grein spielt. Der Obmann des TSV Helmut Leimer hieß 
die neue Mannschaft am Platz freundlich willkommen und ge-
meinsam mit den beiden Einrichtungsleitern Walter Edtbauer 
und Lothar Pühringer wird ein Fußballturnier organisiert. Die 
Mannschaft war auf jeden Fall von den Gegebenheiten vor Ort 
begeistert und nahm sogleich mit vollem Elan das Training auf.    

Fußballmannschaft Perg-Grein mit Trainern und Dressen-Sponsor Sport 
Mayr; Foto: Lebenshilfe Oberösterreich
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Greiner Vereine informieren!

Greiner Dilettanten
Hofübergabe bei den Greiner Dilettanten
Passenderweise sollte es bei der Greiner Dilettantengesell-
schaft ja „Schlüsselübergabe“ heißen, da der Sperrsitzschlüssel 
seit Anbeginn ein Teil des Vereinslogos ist. Christine Geirhofer 
führte die Theatergruppe seit 24 Jahren sehr bedacht und mit 
Weitblick durch zahlreiche großartige Produktionen. Mit Auf-
tritten wie zum Beispiel im Landestheater Linz, beim internati-
onalen Theaterfestival FOCUS in Vorarlberg oder beim Barock-
festival in St. Pölten waren die Dilettanten nicht nur auf den 
Greiner Theaterbrettern aktiv. Die Ausbildung der Schauspieler, 
die Qualität auf der Bühne und vor allem das gute Miteinander 
waren der „Prinzipalin“ immer ein großes Anliegen. Hans Pe-
ter Baumfried war als Stellvertreter immer an ihrer Seite und 
so haben sie den Verein sehr besonnen und zukunftsorientiert 
geleitet. Die Greiner Dilettanten wurden im Jahr 1992 nach der 
großen Stadterhebungsfeier im Jahr davor gegründet. Mit dem 
„Gutmütigen Teufel“ von Johann Nestroy startete die damalige 
Theatergeschichte des Vereins. Vom Wiener Vorstadttheater 
über selbst zusammengestellte Moritaten bis hin zu Urauffüh-
rungen von Dramenwettbewerben spannt sich der Bogen der 
stets mutigen Inszenierungen des Vereins. Seit 1996 hat Chris-
tine Geirhofer diesen Mut und diese Offenheit für Neues stets 
bewiesen und die Greiner Dilettantengesellschaft ist so zu ei-
ner überregional bekannten Amateurtheatergruppe geworden. 
Sie bleibt dem Verein natürlich treu und wird sich ganz „ihrem“, 
bereits auch schon überregional bekannten „Theaterfundus“ 
widmen und für die Kostümausstattungen der Stücke verant-
wortlich zeichnen.  

Der „Schlüssel“ bleibt in der Familie. Bei der Jahreshauptver-
sammlung wurde Sohn Christian Geirhofer einstimmig zum 
neuen Obmann der Greiner Dilettanten gewählt. 
Mit Manuela Kloibmüller und Lothar Pühringer als Stellver-
treter an seiner Seite, möchten sie die großartige Entwicklung 
des Vereins weiterführen, Neues wagen, aber auch Traditionel-
les bewahren. Die kulturelle Vernetzung in der Region und da-
rüber hinaus, aber auch aktive Nachwuchsarbeit stehen fix auf 
dem Programm. Die Dilettantengesellschaft soll somit auch 
Plattform für künstlerische Kreativität werden. Besondere 
Freude gibt es bei allen auf die neue Spielstätte im renovierten 
Theater und die Verstärkung des Vorstandes mit der NeXT-
Generation. 

Kulturreise im Coronajahr
Das Corona-Virus hat uns heuer nicht wie geplant nach Tsche-
chien ins Egerland mit seinen Kaiserbädern fahren lassen. Aber 
die Reise wird nachgeholt, sobald sich die Reise-Vorausset-
zungen der "alten Normalität" nähern. Das kann 2021 oder erst 
2022 sein.
Aber ein Jahr ohne Kulturreise, das geht ja doch nicht!
So machte sich eine Reisegruppe mit griffbereitem Mund-Na-
sen-Schutz vom 08. bis 10.09.2020 auf eine Kurzreise ins Wald-
viertel. Das nördliche Waldviertel hat eine einmalige Dichte an 
Burgen, Schlössern und Klöstern. Mit dem Fall des "Eisernen 
Vorhanges" vor 30 Jahren hat eine beeindruckende touristische 
und kulturelle Erschließung der österreichisch/tschechischen 
Grenzregion begonnen. Die Schönheit der unberührten Natur 
des Thayatales ist bekannt.  Der Besuch von zwei Wirtschafts-
betrieben (Waldviertler Schuhfabrik in Schrems und Perlmutt-
manufaktur in Felling) vermittelte das Bemühen um den Erhalt 
von Arbeitsplätzen. Beeindruckend war die Höhenburg Harde-
gg, einst wie unsere Greinburg im Besitz der Brüder Prüschenk. 
In der Weinstadt Retz war das ausgedehnte Kellerlabyrinth ein 
Programmpunkt. Stift Geras und Stift Altenburg zählen zu den 
Barockjuwelen des Waldviertels. So bewirkten das vielfältige 
Programm, das herrliche Spätsommerwetter und die Unter-
bringung im ****Hotel "Schüttkasten" (einst Getreidespeicher 
des Stiftes Geras), dass einige Reiseteilnehmer meinten: " Das 
war eine der schönsten Kulturreisen bisher."

Herbstproduktion der Greiner Dilettanten
Die Greiner Dilettanten geben bekannt, dass die heurige 
Herbstproduktion „Der Teufel mit den 3 goldenen Haaren“ 
nicht stattfinden kann. Auf Grund der momentan gegebenen 
Situation, die Corona-Pandemie betreffend und nach den ak-
tuellen Verordnungen und Vorgaben der Bundesregierung, ist 
weder ein Probenbetrieb noch ein reibungsfreier Veranstal-
tungsablauf möglich. 
Die Dilettanten gehen diesen Schritt vor allem auch, um der Si-
cherheit und Gesundheit ihrer Mitglieder und ihres Publikums 
wegen.
Die Greiner Dilettantengesellschaft wird zum ehest möglichen 
Zeitpunkt wieder auf den Brettern der Theaterbühne vertreten 
sein!

Hans Peter Baumfried, Christine Geirhofer, Manuela Kloibmüller, Christian 
Geirhofer, Lothar Pühringer; Foto: Greiner Dilettantengesellschaft

Foto: Kulturverein Grein
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Kulturverein Grein
Kulturverein Grein stattete dem Museum Angerlehner einen 
Besuch ab
Unsere allseits geschätzte Künstlerin Anna Maria Brandstätter 
stellte ihre Werke für fast ein Jahr im renommierten Museum 
Angerlehner in Wels mit großem Erfolg aus. Das war Annlass 
für den Kulturverein Grein, dem Museum einen Besuch abzu-
statten. Mit einer sehr fundierten Führerin wurde zuerst das 
Museum mit seinen vielen Schätzen entdeckt. Krönender Ab-
schluss war dann die Schau von einem echten Überblick über 
Brandstätters Gesamtwerk. Ein nachhaltiges Erlebnis für alle 
Beteiligten. Übrigens sei das Museum Angerlehner in Wels-
Thalheim allen Interessierten ans Herz gelegt, ein wirkliches 
Kulturjuwel!

Stadtkapelle Grein
Ein außergewöhnliches Jahr erfordert außergewöhnliche Maß-
nahmen. Sehr viele Proben und Veranstaltungen kann die 
Stadtkapelle aufgrund der Corona Pandemie nicht durchführen.  
Durch die Corona Regeln ist die Stadtkapelle leider gezwungen 
eine weitere alljährliche Veranstaltung abzusagen.

Am 26. Oktober 2020 findet auf Grund von COVID 19 der musi-
kalische Wandertag nicht statt!

Wir freuen uns, wenn wir wieder mit musikalischen Klängen für 
die Greiner spielen können!

In diesem Sinne, bleiben Sie gesund!

Babytalk
Was hat ein Baby mit Theater zu tun? Wo ist die Verbindung?
Ein Baby muss man machen, Theater auch. Ein Baby wird er-
schaffen, ein Theatererlebnis auch.
Es ist uns ein Anliegen und eine Freude, das Greiner Stadtthe-
ater im Rahmen des „Theatersommer Grein“ zu bespielen, dem 
Publikum einen Theatergenuss zu bieten, den man sonst nir-
gendwo zu sehen bekommt. Gerade in dieser schwierigen und 
herausfordernden Zeit ist es uns wichtig, die theaterbegeister-
ten Menschen nicht im Stich zu lassen.

BABYTALK – Das-Kinder-Krieg-Musical gab uns die Möglich-
keit, die Zuschauer auf eine emotionale Hochschaubahnfahrt 
mitzunehmen. Das simple Thema: „Kind - Ja? Nein?“ wurde von 
unserem Protagonistenpaar und unserem 3-köpfigen Orches-
ter witzig, intelligent, teils absurd, dramatisch und gefühlvoll in 
Szene gesetzt. Die Publikumsreaktionen waren überwältigend.

Auch wenn die Besucherzahl, den Umständen entsprechend, 
unter den Erwartungen lag, so spornt uns das nur umso mehr 
an, die Menschen für Kunst und Kultur zu begeistern. Keine 
Angst ist auf Dauer so groß, dass sie sich dem Hunger nach 
Leben und kulturellem Austausch verwehren kann.
Mit diesem „Kulturgenuss“ berichtete die Presse, ist das Stadt-
theater Grein „unterhaltsam, tiefgründig und mit Leidenschaft 
wieder einmal erfolgreich belebt worden“.
Danke an alle, die uns in die Gefühlswelt gefolgt sind.

Cordula Feuchtner & Christian Böhm

Adventeinstimmung
Adventeinstimmung am Mühlbergerhof
28.11.2020, von 14.00 bis 18.00 Uhr

Veranstalter: Verein Freunde des Kräuterparadieses Mühlber-
gerhof und der Naturschutzbund Region Machland

Es gibt Kekserl, Brot vom Lehmofen, Kräuterprodukte, Spezia-
litäten vom Mühlbergerhof, Weihnachtskerzen uvm.

ÖTB - TV Grein
In dieser für den Verein schwierigen „Corona-Zeit“ gibt es er-
freuliche Lichtblicke. Wir konnten gleich drei Vorturnerinnen 
gratulieren. Im April feierte Gudrun Pilsl einen runden Ge-
burtstag, eine gebührende Feier muss leider noch warten. 
Im Juli sorgte Theresa Reiter für Turnernachwuchs und wir gra-
tulieren ihr und Mann Harald recht herzlich zur süßen Flora. 
Für Daniela Pressl und Nachwuchs Finn hat es leider etwas 
länger gedauert, aber das wurde jetzt nachgeholt. Im kleinen 
Rahmen einer Turnratssitzung drückten wir unsere Freude über 
die Anlässe mit kleinen Geschenken aus, verbunden mit den 
besten Wünschen für die Zukunft.

Foto: Kulturverein Grein

Foto: mostropolis.at
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Feuerwehr Grein
Ehrung als 2000. Feuerwehrmann
Es ist eine Kooperation des Bundesheeres und des Oö. Feu-
erwehrverbandes, wo freiwillige Feuerwehrmitglieder ihren 
Grundwehrdienst bei der militärischen Flughafenfeuerwehr 
in Hörsching antreten. Pascal Stöger von der FF Grein wurde 
im Juli als 2000. Feuerwehrmann geehrt, der zur Flughafen-
feuerwehr einberufen wurde. Die Ehrung wurde durch den 
stellvertretenden Kommandanten Luftunterstützung Oberst 
Georg Klecatsky unter 
Anwesenheit des Militär-
kommandanten von Oö. 
Brigadier Dieter Muhr vor-
genommen. Pascal Stöger 
startete vor 9 Jahren seine 
Feuerwehrkarriere bei der 
Jugendfeuerwehr Grein. 
Dort konnte er viel Feuer-
wehrwissen sammeln und 
legte den Wissenstest in 
Gold und Jugendleistungs-
abzeichen in Silber ab. Als aktiver Feuerwehrmann konnte er 
die Feuerwehrtypische Grundausbildung und mehrere Kurse 
an der Landesfeuerwehrschule, ua. den Atemschutzlehrgang 
absolvieren. Seit 2020 ist er Träger des Branddienstleistungs-
abzeichens in Bronze und Gruppenkommandant für die Feuer-
wehrjugend. Wir gratulieren ihm herzlich zur Ehrung! 
Willst auch du der Jugendfeuerwehr Grein angehören? Dann 
melde dich bei Pascal unter 0650/4308055.

FEUERLÖSCHER 
ÜBERPRÜFUNG 

31 . Oktober  2020 

08:00 - 12:00  Uhr 

Wo: Feuerwehrhaus Grein 

Kreuznerstraße 33 

4360  Grein 

Feuerlöscherüberprüfung und 
Verkauf durch die 

Fa. Friedrich Sponseiler 
Handberg 92 

4391 Waldhausen 

Achtung!!! ACHTUNG!! 
 

Das Tragen von Nasen 
Mundschutz ist Pflicht!!! 

 

 
 

Tennisverein Grein
Viele neue Mitglieder und frisch gekürte Vereinsmeister im 
UTC Grein
Die Tennis-Vereinsmeister 2020 wurden bei schönstem Herbst-
wetter am Samstag, 2. Oktober gekürt. 
Im Herren A-Bewerb durfte man der Greiner Nummer 1 Markus 
Nösterer gratulieren, der im Finale Matthias Maurer besiegte. 
Auch Harald Wahlmüller landete am Podest und erreichte den 
3. Platz.

Im Herren B-Bewerb holte sich Harald Klammer nach einem 
langen und spannenden Finale den Titel vor Rudolf Pröglhöf 
und Christian Rinnerbauer.

Eine ganz spezielle Tennissaison ging mit diesem Finaltag zu 
Ende, in der sich der Tennisverein über zahlreiche neue Mitglie-
der freuen konnte. In der Hoffnung diese positive Entwicklung 
auch weiterhin aufrecht zu erhalten, blickt man einer möglichst 
gesunden Tennissaison 2021 entgegen!

Mitglied werden?
Im April 2021 wird in die neue Outdoor-Tennissaison gestartet.
Alle Infos zum Verein und zu den Mitgliedsbeiträgen unter: 
utcgrein.jimdofree.com

Rudolf Pröglhöf, Sektionsleiter Rainer Barth, Harald Klammer, sportlicher 
Leiter Matthias Maurer, Christian Rinnerbauer; Foto: Tennisverein Grein

Harald Wahlmüller, Markus Nösterer, Sektionsleiter Rainer Barth, Matthias 
Maurer; Foto: Tennisverein Grein
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Beim Naturgenuss gibt es auch Regeln für Freizeitnutzer 
Herbstzeit ist Wanderzeit und so genießen 
viele Freizeitsportler und Erholungssuch-
ende die Ruhe in der Natur, auf unseren 
Almen und in den Wäldern. Dabei gilt es 
aber auch Regeln zu beachten, damit es zu 
keinen Konflikten zwischen Grundbesitzern, 
Wanderern, Mountainbikern oder Spazier-
gängern kommt. Gerade bei Spaziergängen 
mit Hunden im Wald und an Wiesen- und 
Feldrändern ist Rücksichtnahme erforder-
lich, damit es nicht zu Schäden in den Kul-
turen kommt oder Wiesen mit Hundekot 
verschmutzt werden. 
Das Betreten von fremden Wiesen und Fel-
dern, das Reiten, das Befahren mit Rädern 
oder sonstigen Fahrzeugen – wie Quads etc. 
– und das freie Laufenlassen von Hunden 
auf diesen Grundstücken ist rechtlich gese-

hen verboten. Dies kann durch den Grund-
eigentümer, aber auch durch den Pächter 
mittels Eigentumsfreiheitsklage oder Besitz-
störungsklage gerichtlich untersagt werden. 
Darüber hinaus begeht nach dem OÖ. Alm- 
und Kulturflächenschutzgesetz eine Verwal-
tungsübertretung, wer auf bebauten oder 
zum Anbau vorbereiteten Äckern, sowie auf 
Wiesen zur Zeit des Graswuchses unbefugt 
geht, lagert, reitet, mit Fahrzeugen fährt oder 
diese abstellt. Dies kann von der Bezirksver-
waltungsbehörde sogar mit einer Geldstrafe 
bis zu 1.000 Euro sanktioniert werden.
Landwirtschaftliche Grundstücke dürfen 
grundsätzlich nur mit Zustimmung des 
Eigentümers beziehungsweise des Bewirt-
schafters betreten werden. Ein allgemeines 
Betretungsrecht zu Erholungszwecken sieht 

nämlich nur das Forstgesetz für den Wald vor. 
Selbstverständlich ist auch das Aneignen von 
Früchten ohne Zustimmung nicht erlaubt. 
Unbefugte Eingri� e in den Besitz und in das 
Eigentum können gerichtlich untersagt wer-
den. Bei Sach- und Vermögensschäden kann 
überdies der Verursacher zum Schadenersatz 
herangezogen werden.
Unsere Bäuerinnen und Bauern pflegen 
die Kulturlandschaft und produzieren auf 
den Wiesen und Feldern hochqualitative 
Lebensmittel und Tierfutter. Für ein gutes 
Miteinander in der Natur gilt es also einige 
Verhaltensregeln zu beachten und Respekt 
und Rücksicht walten zu lassen. So können 
wir weiterhin eine attraktive Kulturland-
schaft und verantwortungsvoll produzierte 
heimische Lebensmittel genießen.

ESSERWISSEN & REGELN FÜR FREIZEITNUTZER

www.esserwissen.at – neue Plattform für Lebensmittel-Wissen
Wer selber kocht, der weiß, was er isst
In jeder Krise steckt eine Chance! Der moderne Mensch entdeckt 
die Küche wieder als sozialen Mittelpunkt der Familie. Wir ent-
decken, dass selber Kochen, Lebensmittelwissen und achtsamer 
und nachhaltiger Umgang mit Lebensmitteln ganz essentielle 
Alltagskompetenzen sind. Wir entdecken wie 
wichtig die tägliche Arbeit unserer Bäuerinnen 
und Bauern ist und wie wichtig Nähe auch in 
Bezug auf unsere tägliche Versorgung mit 
Mitteln zum Leben ist. Die Website Esser-
wissen hat sich zum Ziel gesetzt, diese 
Kompetenzen zu stärken. Darum rein-
klicken und lebens(mittel)wichtiges Wissen
tanken. Denn praktisches umsetzbares 
Lebensmittelwissen für den täglichen Ge-
brauch ist mindestens so wichtig, wie Lesen, 
Rechnen oder Schreiben zu lernen. Ein gutes 
Basis-Wissen rund um unsere Lebensmittel & praktisches Koch-
wissen sind essentielle Grundlagen für den kulinarischen Alltag 
eines jeden einzelnen.

Werde zum Esserwisser!

Die Website www.esserwissen.at vermittelt 
fundiertes Lebensmittelwissen aus den 
Bereichen der Ernährungswissenschaft, 
der Landwirtschaft sowie dem praktischen 

Umgang mit Lebensmitteln. Die Esserwis-
ser informieren über alle Lebensmittelgrup-

pen, geben Tipps für nachhaltigen Einkauf und 
Lebensmittellagerung und Vorratshaltung. Weiters zeigen sie, 
wie kreatives Kochen ohne � xes Rezept funktioniert – ob flotte 
Pfannen- und Wokgerichte, geniale Blechgerichte, bunte Salat-
Bowles oder trendige Porridge und Overnight-Oats Ideen – nach-
haltiges unkompliziertes Kochen und Genießen ist angesagt. In 
der Infothek gibt es lehrreiche Videos der Seminarbäuerinnen der 
Landwirtschaftskammer OÖ. Pädagogen können sich dort Unter-
lagen für einen praxisorientierten Unterricht rund um das Thema 
regionale Lebensmittel holen.

Wer über Ernährung spricht, 
sollte sich mit dem Essen auskennen.

Landwirtscha�skammer OÖ
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Was gehört in die Altpapiertonne?

Zeitungen, Illustrierte
Kataloge, Prospekte
Hefte, Briefe, Kuverts
(auch mit Adressfenster)
Schreib- und Büropapier
Bücher
Kartonagen, Schachteln
(fl achgelegt)
Packpapier
Papiertragetaschen
Papiersäcke restentleert
(z.B. Mehl- und Zuckersackerl)

Zeitungen, Illustrierte
Kataloge, Prospekte
Hefte, Briefe, Kuverts
(auch mit Adressfenster)
Schreib- und Büropapier
Bücher
Kartonagen, Schachteln
(fl achgelegt)

Kassenbons aus
Thermopapier
Wachspapier
Fotopapier
Etiketten
beschichtetes Papier 
verschmutztes 
Abdeckpapier
Tapeten
Kohlepapier

Taschentücher
Küchenrolle 
Servietten 

Milch- und Getränke-
packerl

Was gehört NICHT in die Altpapiertonne?

RESTABFALL

BIOABFALLRESTABFALL

oder 

DER
GELBE
SACK



 

Tonnen am Straßenrand positionieren (Tonnen, die 
bei der Abholung im Garten stehen, werden nicht 
entleert).
Falsch befüllte Tonnen (andere Abfälle oder Restabfall in der 
Tonne) werden nicht entleert und im Wiederholungsfall 
abgezogen. 
Keine Schachteln neben die Tonnen stellen.
Größere Mengen Altpapier oder Kartonagen können zu den 
Ö� nungszeiten  im Altsto� sammelzentrum abgegeben werden 
(Achtung: getrennte Sammlung von Kartonagen und Schreibpa-
pier).

Bei der Entleerung der Tonnen bitte beachten:

Altpapier-
tonne beim 
HaushaltHaushaltHaushaltHaushaltHaushaltHaushalt

Bezirksabfallverband Perg ALTPAPIERTONNE BEIM HAUSHALT
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Die OÖ Wohnbau gemeinnützige GmbH errichtet in Grein, Mühlbergweg eine Doppelhausanlage mit 
18 Doppelhaushälften. Aufgrund des leichten Südhangs hat man von der Anlage einen Blick auf die Grein-
burg und auf die Umgebung des gegenüberliegenden Donauufers.

Die Wohnfl äche je Doppelhaushälfte beträgt ca. 104 m² bzw. ca. 109 m²
Jedes Haus verfügt neben einer großzügigen Terrasse über einen Eigengarten
Erdgeschoß: Vorraum, Technikraum, WC, Küche, Wohn- und Essbereich mit Ausgang auf die

     Terrasse bzw. in den Garten
Obergeschoß: zwei Kinderzimmer, Elternschlafzimmer, Bad inklusive WC und Abstellraum
Jede Doppelhaushälfte erhält einen überdachten Stellplatz in Form eines Carports 
Energiekennzahl: HWB 28,0 kWh/m²a; fGee < 0,68

Durch die Ausstattung mit Wärmepumpe kombiniert mit einer thermischen Solaranlage (Solaranlage nur 
bei Mietkauf) werden die Anforderungen an das Optimalenergiehaus erfüllt.

Die Doppelhaushälften werden im Eigentum freifi nanziert bzw. in Miete mit Kaufoption unter Inanspruch-
nahme einer Förderung nach der OÖ Eigenheim-Verordnung 2018 angeboten. 

geförderte Doppelhaushälften

GREIN, MÜHLBERGWEG

Kontakt: 
Mona Hagmayr
Tel.: +43 (0) 732 700 868-121 
mona.hagmayr@ooewohnbau.at

geförderte Doppelhaushälften

GREIN, MÜHLBERGWEG

FERTIGSTELLUNG

HERBST 2021
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